
Eurova ' s rechtfertigen
Livilisatio .i erneut cr-
: Sympathien zwischen
>lteii. Der Marschall

weiche die spanische
ltwe Deutschland ^, gr¬
as Lndolff , gedachte in
erreich bestehenden histo-
wie dem deutschen Ge-

Ztg . " bringt unter der
Wirkungen oder Reut¬

iderung folgenden Vor»
mn starke, mit Dresch-
> Donnerstag früh auf
angiich in der löblichen
den reichen Erntesegen

gengesetzten, nämlich in
er Redner aufgetreten,
>en. als z. B . : „ euch
. l -l kr . uns s ' Esse
>fe der biedern Dresq-
ur wie auf dem Rütli
und L' Esse " leuchtete
stund zu Mund „ heut

standen die drescherbe»
: Revolution en ininis-

Ernle ohne Drescher!
, der l fl . 12  kr .' und
Bürger hatte ja keine
der Drescher denkt, und

er von einer Morgen?
Arbeiter , die sonst ma>
saßen oder lagen , zum ^
ideu. Um was es sich
cn Bürgern . Run ist
gischer Mann , und da
Anfang haben muß , so
Brave hatte cs jedoch,

uner der Fall ist, nach«
ich ans dem Stande zu
iter wollten nicht arbei-
is " , erklärte der Herr
t, wer dann die Arbeit
ammenrottnng ans dem
rille postirte nach Ver-
c verfügbaren Rute an
ßen , und siche da, das
enden Erfolg . War es
als „ 1 fl . 12  kr . und

>er den verschwundenen
n Bürger und Arbeiter
t . ' Und so haben wir ' s
>ken, daß heute in unse-
Ob die Arbeiter ihrem

: an den Tag gelegten
en wir dahingestellt , sie
ß die , die am ärgsten
lt . "
hlinge .) Die Oldenb.

vor dem Heiligengeist¬
rische Vaterland " gehal-
an den achtungswerthen
zu richten , in welchem

? n>an an seinen patrio-
Einfendung der Photo-

Sigl . Erhörnng : ein
d darauf das erbetene
mag , findet sie im Ber¬
nd in der ihr allein zu-
j an eine n̂ Galgen.
Auge Mare in Biel ist
pst Pins IX seine Ver-
in Titus : Es ist gezie-
ies sei, — jedoch 'nicht

DilS Eakwcr Koälenökalt
«scheint wöchentlich dree-
Wl: Dienstng, Donncrr-
eij Kamftas. Der
Lainkaagiiuiinner wird
Nil !lnreri>SttungSb!ntt

beigcgeben. Abonne-
mmtspreiShalbjLhrl.lfl ., js» , l> v L. . 1 «) . N
Vk^KLsknstin Kmts- unä Äntemgenzoum für aen Aezirk
ganz Württemb.Ist. 30kr. _ _ _ _ _ _ _ __

Ärr . 14 ) 8 . Samstag, den 19. September.

Amtliche Dekanntmachungnl.

KM

Für Calw abvnnirt
man bei der Redactio»
answ Ins brr den Lo»

>̂ . ten oder der nächtige»
lcgcnen Prstüelle.

Die EinrückungSae»
bühr beträgt 8 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

1874.

Calw.  Bekanntmachung , betr. die Gcbäudcbrandverftcherungs Einschätzung
Zum Zweck der Vornahme der ordentlichen Jahresschätzung der Gebäude und ihrer Zubehörden haben die Gemeinderäthe

zu Anfang des Monais Oktober o. I . die Brandversicherungskatastsr von Nummer zu Nummer genau zu durchgehen und die Ver¬
sicherungsanschläge insbesondere in der Richtung zu prüfen , ob nicht die Gebäude und ihre Zubehörden eine Werthminderung er»
litten haben und deßhalb in dem Versicherungsanschlag zu ändern seien , wozu im Bejahungsfälle sogleich Einleitung zu treffen
wäre . Hiebei sind namentlich die Vorschriften in Absatz 2 und 4 des Art . 19 des Gebäudebrandvers .-Gesetzes vom 14 . März
1853 über das allmälige Altern und andere außergewöhnliche Entmerthungsursachen sorgfältig zu beachten.

Die Ortsfeuerschauer , welche angewiesen sind , bei ihrem jedesmaligen Umgang ihr besonderes Augenmerk darauf zu richten,
ob im Werth der Gebäude und ihrer Zubchörden keine Veränderung eingetreten sei , sind zu dieser Prüfung der Versicherungsan¬
schläge mit beralheuder Stimme beizuziehen.

Nach der Vornahme dieses Geschäfts und vorgängigen öffentlichen Aufruf an die Gebäudeeigenthümer zur Anmeldung der
bei ihneki im Laufe des Jahres vorgekommenen Aenderungen ist sodann dem Oberamt spätestens am 10 . Oktober  d . I . zu
berichten , ob und wie viele Gebäude des Gesammtgemeindebezirks einer neuen und veränderten Schätzung oder Klasseneintheilung
zu unterwerfen seien . .

Diese Berichte sind von den Gemeinderäthen mit dem Anfügen zu ' beurkunden , daß die
Prüfung der Versicherungsanschläge unter Zuziehung der Ortsfeuer schauer in vorschrifts¬
mäßiger Weise vorgenommen und welche Verfügungen hiebei getroffen worden seien.

Hiebei wird daran erinnert , daß wenn solche auf die Classifikation Bezug habende Aenderungen von den Betheiligten nicht
rechtzeitig angemeldet werden , falls der Jahresbeitrag zu erhöhen war , das Zuwenigbezahlte bei Entdeckung des Mangels vom
Eintritt der Aenderung an nachzubezahlen st , wogegen , wenn der Jahresbeitrag sich vermindert hätte , der Betheiligte keinen An¬
spruch auf Ersatz des Zuvielbezahlten erheben kann.

Im Fall der Braudvcrsicherungsanschlag eines Gebäudes auf Verlangen des Eigenthümers oder von Amtswegen herabge»
setzt wird , ist hievon der Unterpfandsbehörde unverweilt Nachricht zu geben.

- Die nach der Gebäudezahl sich bewegenden Gebühren für die Katasterrevision sind gleich wie die Gebühren für die Brand»
steuer -Umlage nicht mehr nach der zehnjährigen Normulzahl , sondern nach der auf den 1. Januar jeden Jahres -wirkl i ch vor-
Ha  r , d e nen  Gcbüudczahl zu berechnen . .7-, .

Den 17 . Sept . 1874 . K. Oberamt.
_ , . . ' Doll.

Calw.

Marktconcessions-Gesuch.
Die Gemeinde Deckenpfronn , welche im

Jahr 1870 zur Abhaltung von jährlich 3
Vieh - und Schweincmärkten auf die näch¬
sten 5 Jahre ermächtigt worden ist , hat
um Erneuerung der Concession zu Abhal¬
tung dieser Märkte je am Donnerstag in
der 4 . Woche des Januar , am Donnerstag
m der 1. Woche des Juli , und am Don¬
nerstag in der 1 . Woche des November,
denselben Tagen , an welchen die Märkte
auch seither abgehalten worden sind , nach¬
gesucht , mit dem Bemerken , den Markt an
dem darauffolffenden Tage abhalten zu dür¬
fen, falls aus einen dieser Tage ein Fest¬
tag fallen sollte.

Dieß wird mit der Aufforderung ver¬
öffentlicht , etwaige Einwendungen gegen
die Gewährung des Gesuchs innerhalb der
Frist von 3 Wochen bei der Unterzeichneten
Stelle anzubringen.

Den 15 . Sept . 1874.
K . Oberamt.

Doll.
An die Utttrrpfandsbchördcn.

Da Zweifel darüber entstanden sind , ob
nach 4  lit . f . Abs . 4 der K . Verordnung
vom 14 . Decbr . v . Js ., betreffend die Ge¬
bühren der Gemeindediener ( Reg .Bl . S.
427 ) künftig die Uebernahme der Löschungs-
gebühren beiPfandbestellungen , Pfandrechts¬
und Eigenthums -Vorbehalten auf die Ge-
meindekassen unter allen Umständen unzu-
iasstg sei oder nicht , so wird den Unterpfands-
oehörden in höherem Auftrag eröffnet , daß

zwar nach der erwähnten Bestimmung die'
Uebernahme jener Gebühren auf die Ge - !
m sind -kaffen in der Regel  nicht mehr'
stattfinden soll , gleichwohl aber den Kreis - !
regierungen unbenommen bleibt , nach Ana¬
logie des Gesetzes vom 13 . April v . I . § . 6,

?betreffend die Führung der Güterbücher durch
!die Geineindebeamten eine Ausnahme von
jener Regel für denFall . daß die Löschung
innerhalb eines halben Jahres oder eines
kürzeren Termins von dem Zeitpunkt der
eingetragenen Tilgung der Schuld an ge¬
rechnet , von den Betheiligten nachgesucht
wird , in einzelnen Gemeinden auf den An¬
trag der Gemeinde - Collegien zu gestatten,
wenn und solang in der betreffenden Ge-
meinde kein Gemeindeschaden umgelegt wird
und im Uebrigen keine besonderen Anstände
vorwalten.

Hiernach haben in denjenigen Gemeinden,
in welchen die Psandlöschgebühren auf die
Gemeindekasse übernommen werden sollten,!
die Vorstände , resp . Hilfsbeamtecder Pfand - !
behörde die Löschungs Anträge sofort pünkt - !
lich zu präsentsten und ein besonderes Lösch - !
gebühren -Verzeichniß - zu führen . i

Calw , den 14 . Sept . 1874.
K . Oberamlsgericht.

Schuon.

46 Haufen Moos - und Heidenstreu verkauft.

S'amenverkaus
Vormittags 11 Uhr,

im Schwanen in Hirsau : SämmtücheS
Erzeugniß von Weißtannen , Fichten , For¬
chen und Weymulbskiefern -Zapfen.

K . Reoieramt.

-tadt Wildbad.

Wegsperrk.

Revier Hirsau . ^

Streuverkauf . -
Dienstag,  den 22 . d . M ., !

Vormittags 9 Uhr , !
werden im Staatswald Altburgerberg anw
neuen Weg oberhalb der Zahn ' schen Fabrik'

In das durch den Stadtwald Lconhardts»
wald führende sog . Leonh .ndtswald -Sträß-
chen wird eine Vorlege gestellt und kann
deßhalb dieser Weg von

Montag,  den 28 . Sept . an,
auf 6 Wochen mit Fuhrwerken nicht besah»
ren werden.

Wildbad , den 17 . Sept . 1874.
Stadtschultheißenomt.

Hirsau,
Gerichtsbezirks Calw.

Liegellschaftsmklms.
In der Concurssache des Johann Da¬

niel Pfromm er,  Bäckers und Speise-
wirths dahier , kommt die vorhandene Lie¬
genschaft

Montag,  den 26 . Oktober d . I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf hiesigem Rathhaus im öffentlichen Aus¬
streich zum Verkauf , und zwar:
Parz . Nro . 28 a.

47 Meter ( 5,4 Rthn .) ein ein»
stockigtes Wohnhaus mit Back»
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ofen und eingerichteter Backe-
rei.

Porz . Nro . 28.
57 Meter 56,9 Rthn .) ein zwei-

stockigtes Wohnhaus mit ge¬
wölbtem Keller.

Parz . Nro . 28 k.
2t Meter ( 2,5 Rthn .) ein ein-

stockigter Viehstall , mit zwei
angebautm Schweinställen.
Sämmtliche Gebäude sind an

einander angebaut . !
14 Meter ( 1,7 Rthn .) Hofraum

hinter dem Stall . !
Parz . Nro . 28 b.

66 Meter ( 8,1 Rthn .) eine ein-
stockigte Scheuer mit einer
Tenne und Stallung.

1 Ar 61 Meter ( 19,6 Rthn .) Hosraum
bei der Scheuer.

Parz . Nro . 30.

22 Ar 14 Meter ( >̂ Morg . 29 .8 Rthn . !
Bauinwiese am Ottenbronner - I —
berg . ,

Parz . Nro . 57/8.
30 Ar 16 Meter ( r/z Mrg . 31,5 Rthn .) -

Wiese in Gerstwiesen . >
Parz . Nro . 57/7 . !

15 Ar 22 Meter ( »/g Mrg . 41,4 Rthn .) ^
Wiese daselbst.

Gesammtanschlag 50tX > fl . l
Sämmtliche Güter stoßen unmittelbar'

an die Gebäude an . i
Die Gebäude selbst liegen in nächster

Nähe des Bahnhofs und an den frequen¬
ten Straßen Calw , Psorzheim -Wildbad und !
Uuterhaugstett . !

Auswärtige Kaussliebhaber haben obrig - !
keitliche VermögenSzeugmsie vorzuweisen.

Bürger-Verein.
M o rr a t s V e r s a nr -r; ! u u g

Montag,  den 21 . Septbc . , Abends 7 Uhr,
bei W . Kübler  zur Traube.

Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder bittet
Der Ausschuß.

Durch Uebernahme einer größeren Partbie

abgelagerter Cigarren
sind wir in den Stand gesetzt , einzelne Sorten zu sehr vorth eil haften Preisen
abzugeben:

100 Stück - - fl . 1. 6kr ., fl . 1 . 12kr ., fl . 1 . 24kr ., fl . 1 . 36kr ., fl. 2 . 24 kr.
1000 Stück fl . 7 . — fl . 10 . — . fl . II . — . fl . 13 . — . fl. 15 . — . fl. 23 . —

Gleichzeitig empfehlen wir eine extra feine Sorte in eleganter Verpackung per
!50 Stück ü fl . 2 . 30 kr ., welche übrigens auch im Detail bei uns zu haben sind.

Leiter L Lsrt 8ekLv§ sr.
Auf vielseitiges Verlangen finden im

mechanischen Theater °»i de», BE
bis zum morgenden Sonntag die letzten Vorstellungen mit erneutem Pro¬
gramm statt.

Sonntag die 3 letzten Vorstellungen
Nachmittags um L — 6 und 8 Uhr Abends.

Für den gehabten zahlreichen ^Besuch höflichst dankend , ladet zu diesen
letzten Verstellungen noch ein

vis Direktion. 5xstk.
Mein wohlassortirtes

Uuterhaugstett.

Gcsiiiidtnc Art.
Am 15 . d . M ., hat Fuhrmann Chrstn . >

Lager in alten L neuen Oefeu
Preisen in empfehlende Erinnerung.

LkristiLn 'Woiss, üLkasr.
Ten 15 . Sept . 1874.

Schultheißenamt . lbrrngesch  bei billigst gestellten Preisen in empfehlende Erinnerung.
G r e in er . '

Eine Parthie Fedemsäck
Gann  zwischen Calw und Kenntheim eine zu Strohsäcken und Haipseln . neue ein - uud zweischläfrige Betten , sowieBett»
große Zimmeraxt gefunden.

Der rechtmäßige Eigenthümer kann
dieselbe gegen Bezahlung der Einrückungs¬
gebühr bei Bierwirth Haydt  in Calw
abholen.

A . A:
Schultheiß Hanselmann.

federn  in ausgezeichnet schöner Waare und zu äußerst billigen Preisen empfiehlt

Lkristoxli WiämsLit.
C a ! w.

Bei herannahender Saison erlaube mir mein auf ' s beste ausgestaltetes Lager in

Prrvat-Anzrigrn.
Morgenden Sonntag,  sowie die ganze

Woche über backt

Laugcubrctzel«
^ Exner,  Bäcker in der Vorstadt.

TuchK BuksÄn
wieder in empfehlende Erinnerung zu bringen.

L1iu § sr.

Calw.
Diverse

empfiehlt zu billigsten Preisen
C . A . Bub.  Buchbinder.

mit Rund - und Flachbrenner m größter.
Auswahl , sowie auch einzelne Lampentheile
empfiehlt mir dem Bemerken , daß bei den
meist u Sor :en , erhebliche Preis >r-
mäßtHUNHeu einfetrelen sind.

I . F . Oe stellen , i

Die Musterkarte
von IstL. in

ist mit dem Neuesten für Herbst , uud Wintersaison wieder eingetroffen .und empfehle
ich solche bei solidestrr Maare und billigen Preisen zu gef . Benützung.

Achtungsvoll

Leinene Taschentücher (sehr billig),
Bett- nnd Hemdeiusätze,
Weißwaarrn aller Art

rc . ic.
914 , , . , . 8 nr -- ! empfehle zu geneigter .Abnahme bei den bil.
Zitz NNv P »«ffN5 , weiß und farbrg , Preisen bestens.
Vorhangstoffe (sehr billig), Traugotl Schweizer..

Eine schöne Auswahl in

Tamenjacken,
Moiree -Schnrzen,
Madapolam , Stnhltuch,

bei T ht

D.
viele Zei
erscheinet
essen na

.marschire
Sar

bei günst
freundlich

>9

vr

kl
o kl

O
r-,

ckr

beste Quo

Nächsten
22 . und t

frische-
- ka Q
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Ausschuß.

Ahaften Preisen

36 kr., fl. 2. 24 kr.
>. — . fl. 23 . —
anter Verpackung per
is zu haben sind.

?tseIiLv§sr.

' aus dem Brühl
gen mit erneutem Pro-

llnngen
Abends.
nkend, ladet zu diesen

ou. Zxstd.

l Oefeu
r , ÜLkllSr.

icke
etten,  sowie Bett»
Preisen empfiehlt

.äLLLÜ.

isgestattetes Lager in

UliQAsr.

e

troffen und empfehle
gef. Benützung,
fl

mlülher (sehr billig),
ndeiusätze,
1er Art
rc.
Abnahme bei den bil.

gotl Schweizer . -

Feuerwehr.
Nächsten Montag,  den 21 . d. , findet eine Musterung  unv Ûe-

bung  mit sämmtlichen Spritzen , einschließlich der Landspritze statt.
Nach der Uebung ist die

jährliche Generalversammlung
bei T hu di um . — Tagesordnung:

1) Rechenschaftsbericht.
2) Neuwahl der Offiziere und des Vsrwaltungsraths.
3) Beschlußfassung über die Verwendung der Compagnie Straf Cassen.

Da zur Giltigkeit der Wahlen die Hälfte der Mannschaft nöthig ist und dieselben
viele Zeit in Anspruch nehmen , so werden die Mitglieder ersucht, möglichst zahlreich zu
erscheinen und sich so zu richten , daß sie nach Schluß der Uebung nicht zum Nacht¬
essen nach Hause gehen, sondern sogleich in geschloffenen Reihen in die Versammlung
marschiren.

Sammlung Nachmittags 4 '/e Uhr beim Spritzenhaus.
Das Commando.

Georgii.

In meine Buchdruckere , nehme ichi
einen gütgeschulten Knaben als Lehrling auf,.
Derselbe erhält von Anfang ein Wochen»
getd von 2 fl. 48 kr. , welches nach je ei»
nem Halbjahr erhöht wird.

O ^ ISvIlIttKVL.

6
Sonntag , den 20 . September,

Unionr r-

der Tübinger Feuerwehrmusik,
er im Saale bei Th

Zcknüät , Musik-Direktor.

bei günstiger Witterung im Garten , bei ungünstiger im Saale bei Thudium,  wozusreundlichst einladet

KrvLLS§o1äöks ? rsi8msäa .i11s von ? rEU83Su 1344.
Alberne Vsräis23tmsäLi11s von VT'ürttsmbsrZ '.

I'ort8c1iritt3uisä3 .i11e von 0o3terrsic1i 1373.

ur
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'Ävei
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NöviiM. I'l3e!i83j»!Mü!i 6i Ilraell
(VVi,ittemder § ) devkit sieb biemit »NLULeigen, dass sie sueb ser-
iMbin ^ I>̂vertz, ^escbevunAenen und ^ebeobelten klacks , so ^ ie
aueb ßorielienen null unKsiiebenen Uank, velcb letzterer aus
Losten der ^ uklia-r̂ eber bier Perioden >vird, in jeder Ousnlität
iui I.obue spinnl und sieb «ueli gAN/. liesondeis , rvie bisber , an-
«eelvKeu sein lässt , nur § ut und rasek ru bedienen.

^uk verstellende Nskanntmsckun ^ lleru ^ nebmend , erklären
u'ir uns bereit , Spinnstolle in jeder Ouanlilät kür die rübmlicbsl
bekannte , mit (len neuesten UaZciüusn versebene blsoliLnisobö
r'Iaoüssxiuusrsi Urach anrnnebnien und werden die 6arne ^e-
Aen einen Spinnlobn von 4 ^kr . kür den rvürttember^iscben
Scbnvtler von 2000 Lllen Län^e in unerkannt sus ^ereiclme-
1«r Qualität nieder abliekern. Indem >vir nocb er>väi,nen
Üiöekten , dass bei der Mb « dieser renommirten , unmittelbar an
der Station der nunmebr eröllneten vvürttember^iscben Lrms-
tbalbabn Kelv^enon Spinnerei die kracbtkesten Kans unbedeu¬
tend sind , bitten uns mit rocbt -rabli eicben ^ ukträKeu/.u erfreuen.

vis
El» E» . T« > IIIVVI in 6aln .

in Neubulaeb.
HH''. in Weil die Stadt.
«I . in iVeurveiler.

(U . 73187 ) . 8vI »W»lI » in Xaveistein.
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beste Qualität , sehr billig bei
I . F . Oesterlen-

Mein oberes

Logis,
!zu welchem nach Umständen im Parterre

, !e>n Schaufenster gegeben werden krnnte,
^V ^ ^ ich bis Martini oder Lichtmeß zu ver>

Nü« steuDieu,1 agund Mrttwoch.  den miethen . Walker,  Korbmacher.22. und 23 . d. M . ist ,
frischvKttir und rotheWaarc Arbeiter -Gesuch.

ka . Qualität - zu haben bei j Zwei Llrbeiter können sogleich einlreten.

D Hochzeits-Eintadung. 8
Zur Feier unserer Hochzeit erlau - K

ben wir uns ' alle unsere werthen
Freunde und Bekannte auf

Montag,  den 21 . Septbr .,
zu einem guten Glas Wein in das

Z Gasthaus zum Lamm  tu Zavelstein
I sreundlichst einzuladeu.
D Friedrich Vögele.
A Zimmermann von Calw.

Marie Großmann
von Emberg.

Auf bevorstehenden Jahrmarkt und Kirch-
weihe erlaube ich mir , mein Lager in

vorzüglichem KmiÜmeht
zu billigst gestellten Preisen bestens zu cm»
pfehlen . Feines

Roggenmehl
ist ebenfalls bei mir zu haben.

! C. W . Heiler.

l Stearm-Lichtkl,
!bester Qualität , in vollwichtigen Pfund»
Paketen,

! Stearili -Chmsenlichtcr,
! sowie Paraffin Ächter
!empfiehlt

Ernst Schall
am Markt.

Flanelle . Rips , Thybets in far»
big und schwarz. AiH NNÜ diaNk , Nek-
schiedene Modestoffe, Futterbar-
chent, Baumwollhiber, Bett - ulkd
Kleiderzeuge, Leinwand und Bett-
barcheut, Seidene Schlingtücher,
Cravättcheu, schwarzen Seiden¬
zeug, Patentsammt , schwarze Acht-
eck-Chales.

Ferner Cassinets, wollene Rock-
und Hosenstoffe, Cachenez, Westen
und Herrenhals binden aller Art
bei LinN Vretss.

Eine Parthie Kleiderzeuge , ausgczeich»
neter Qualität , den halben Meter von 12 kr.
an empfehle ich zu besonderer Beachtung.

Hirsau.
1 oder 2 tüchtige

Möbeischreinkr
finden dauernde Beschäftigung bei.

B eckh , Schreiner.
Kleine und kranke

Kirchner,  Ziegler. iprenger,  Schuhmacher.
!kauft

Kartoffeln
Bäcker Müller.



StrumpfliiNM,
IN Wolle und Baumwolle , sowie wollene
Kinderstrümpfchen und Kittelchen , wollene
und seidene Chälchen empfiehlt in hübscher
Auswahl und sehr billig

G . F . Acker.

Ich empfehle
neue billige Regenschirme.
Das Ueberziehen , sowie alle Repara-

luren von Schinnen werden von mir selbst
schnell und billigst ausgeführt . Ich bitte
daher um geneigtes Zutrauen.

I . Volz,  Gürtler.

Knochenmehl
von sehr guter  Qualität und zu billigem
Preise empfiehlt

Ernst Schall
am Markt.

Ein jüngeres solides

Mädchen
findet auf Martini in einer kleinen Haus¬
haltung eine gute Stelle bei gutem Lohn;

zu erfragen bei der Exped . d . Bl.

Oberkollbach.

Haus - und Güterverkaus.
Wegen Geschäftsveränderung!

ist der Unterzeichnete gesonnen , !
am Matthäusfeiertag,

den 21 . Septbr .,
Mittags 1 Uhr,

auf dem Rathhaus in Oberkollbach
sein Lstockigtes Wohnhaus nebst Vier¬

tel Garten beim Haus mit 6 tragba¬
ren Obstbäumen und 2 ^ Morgen
Aecker

an den Meistbietenden im Aufstreich zu ver¬
kaufen . Der Gesammt - Anschlag beträgt
1200 fl . ; Zahlungsbedingungen günstig.
Auswärtige Liebhaber haben sich mit Ver-
mögenszeugnifsen zu versehen.

Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen.
Oberkollbach , den 16 . Sept . 1874.

Johann Georg Ziegler.

Bettfedern ! Gußröhrenverkauf,
Der Unterzeichnete verkauft ca . » 0 l^ u»

m verschiedenen Sorten , fertige Betten , fer - sende Schuh 8 Zoll weite gußeiserne Röh-
»,^ ren , die sich für unbesteigbare Kamine eignen.

Christian Weiß,  Hafner.
Calw.

Glaserlehrlingsgesuch.
Einen kräftigen wohlerzogenen jungen

Menschen nimmt unter günstigen Bedingun»
gen in die Lehre

Chr . Schönhardt,  Glaser,
Nonnengasse.

Faßverlauf.
Matthäusfeiertag,  den 21 . d . M . ,

> Mittags 1 Uhr,
! bringe ick ca . 20 Eimer von V? bis 2

Eimer haltende Fässer zum Verkauf , wozu
Liebhaber eingeladen werden.

Breitenberg , den 15 . Sept . 1874.
Schüler  zur Krone.

Wir suchen ca . 3 — 4 Ctr.

Makulatur -Papier

tig genähte Strohsäcke und Str -chhaipfel,
ein - und zweischläfrig , empfiehlt billigst

G . F . Acker.
Calw.

Mr Glaser.
Eine frische Sendung Fensterglas , Fen-

ster -Beschläg , Fensterkitt , Gold - und Holz¬
maserleisten , zu den billigsten Preisen em¬
pfiehlt bestens

C. Ganzmüller,  Glaser.

Calw.
2 Stück noch ganz gut erhaltene

Fenster,
6 ' hoch 3 ' 8 " breit , 4 Stück dto . sammt
Läden , 5 ' 4 " 5 " ' hoch . 3 ' 5 " breit , hat
billigst zu verkaufen

Chr . Schönhardt,  Glaser,
Nonnengasse.

Die in dem Garten des Aug . Hammer! (parthienweise ) .
befindliche ! Wrdmann und Riepp,

' ^ Sattler und Tapezier.
Zwei '/4jährigeBretterhütte

wird dem Verkaufe ausgesetzt ; Näheres bei
Ziegler  zur alt . Post.

Ein stark gebautes

Bernemägele
verkauft billig !

Gottlieb Wid maier,  Sattler . !

Wollene und halbwollene >

Fransentncher !
aufs Land , sind in den bekannten Mustern >
in großer Auswahl wieder eingetroffen bei!

CarlZilling.  !

Guten Winkcldung ^
hat zu verkaufen

Rapp, >seiler

i zum Dienst tauglich , hat zu verkaufen
j Rößleswirlh Aichele
> in Deckenpfronn.

Nächsten Mittwoch
den 24. dieß (auf
den Jahrmarkt) habe

ich wieder eine große Parthie
große und kleine

Calw.

Pferde-, Bett- und Bügeldeckcn,
I'r. Ulingsr.

worunter auch eine Parthie mit Fehlern , billigst bei

jim Gasthaus zum Hirsch  in Calw und
!setze solche billig dem Verkauf aus.

! Us>rtin Ott,
' Schwe inhändler.

! Gottesdienste am Sonntag , den 20. Septbr ..
! Vorm . (Pred .) : Hr . Dec. Mezger.
^Kindcrlehre mit den Söhnen.
Nachm. (Missionsstdc.) Hr . Missionar Hess e.

Montag (Matth ns feiertag) .'
Dorm. (Pred .) .' Hr . Helfer Grill.

— Calw,  18 . Sept . In der gestern hier abgehaltenen Bezirks¬
synode wurde als Abgeordneter für die Landessynode Oberamtmann
ThYm  in Göppingen gewählt , als Stellvertreter Fabrikant Würz
dahier , welcher die Stelle als Abgeordneter aus geschäftlichen Rücksich¬
ten ablehnte . Die Synodal -Predigt hielt Herr Pfarrer Möricke von De-
ckenpfrond . Auf der Tagesordnung stand : „ die kirchliche Armenpflege " ,
über welche Herr Pfarrer Schmidt von Zwerenberg ein Referat erstattete.

— Stuttgart,  17 . Sept . Die vom 7 .— 16 . d . M . abgehalte-
rien Prüfungen für Einjährig Freiwillige haben folgendes Ergcbniß
geliefert : Von 154 Bewerbern , weiche geprüft wurden , haben die Prü¬
fung bestanden 84 ( ungefähr 55 Prozent ) , nicht bestanden 70 ( 45Proz .)
Im Vergleich mit den vorangegangenen Prüfungen ist dieses Ergcbniß
ein ungünstiges , indem bei der Herbstprüsnng im Jahr 1873 63 Proz .,
bei der letzten Früyjahrsxrüfung 70 Proz . die Prüfung mit Erfolg be¬
standen . — Die Zahl der seit dem letzten Prüfungstermin auf Grund der
Schulzeugnisse ausgestellten Berechtigungsscheine beträgt 137 , somit die
Gesammtzahl der im letzten Halbjahr ertheilten Berechtigungen — 221.
— Tübingen,  14 . Sept . Am letzten Freitag war soviel (Most¬

obst zu Markt gebracht worden , daß die Preise , welche sich zuerst
zwischen 3 fl . 30 kr. und 4 fl . per Sack bewegten , zuletzt auf 3 fl.
12 kr. und weniger herabsanken.

— Offenbach,  13 . Sept . Hier hat sich eine Anzahl Industri¬
eller , mit dem nöthigen Capital ausgerüstet , zur Gründung einer Ge¬
nossenschafts -Schlächterei und -Bäckerei verbunden . Es wird somit den
hohen Fleisch - und Brodpreisen ein Ziel gesetzt und wird die Bethei¬
ligung eine sehr große sein.

— Posen,  14 . Sept . Bei dem Dekan Rzezniewski in Jarocin,
welcher den Propst Kubeczak exkommunizirt hat , wurde auf höheren
Befehl Nachsuchung abgehalten . Gesucht wurde die Vollmacht des
päpstlichen Delegaten , und die Revision soll von Erfolg gewesen sein.

— Posen,  16 . Sept . Der Oberprüsident Günther hat das ge¬
setzliche Verfahren gegen den Dekan Rzezniewski in Jarocin , welcher
über den Propst Kubeczak in Lions die große Exkommunikation aus¬
gesprochen hat , eiugeleitet.

Schweiz . Bern,  15 . Sept . Vormittags 11 Uhr eröffnete
!der Bundesralh Borel den internationalen Postkongrcß.
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